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Öffnungszeiten der
Gemeindeverwaltung Burkhardtsdorf
Rathaus Burkhardtsdorf:

Montag:		 09:00 bis 11:30 Uhr
Dienstag: 	 09:00 bis 11:30 Uhr 
		  13:00 bis 16:00 Uhr
Mittwoch:          	 geschlossen
Donnerstag:	 09:00 bis 11:30 Uhr
		  13:00 bis 18:00 Uhr
Freitag: 		 geschlossen

Sprechzeiten des Bürgermeisters: 
nach telefonischer Vereinbarung
im Sekretariat
03721 2606-212

Energieteam Burkhardtsdorf:
nach telefonischer Vereinbarung
Frau Mauersberger: Tel. 03721 2606-220

Sprechzeiten des Bürgerpolizisten:
• jeden 3. Dienstag im Monat im Rathaus Meinersdorf
von 16:00 bis 18:00 Uhr
• jeden 4. Dienstag im Monat im Gemeinschaftszentrum
Kemtau von 16:00 bis 18:00 Uhr
• jeden 2. Donnerstag im Monat im Rathaus
Burkhardtsdorf, von 16:00 bis 18:00 Uhr
Tel.-Nr.: Herr Winkelmann: 0172 35 65 870

AKTUELLES TELEFONVERZEICHNIS
der Ämter der Verwaltungsgemeinschaft
Auerbach - Burkhardtsdorf - Gornsdorf

Bürgermeister: Herr Probst 	 03721 2606-212

Verwaltungsmanagement:
Herr Richter			   03721 2606-215

Sekretariate:
Auerbach Frau Karosseit		  03721 2606-112
Burkhardtsdorf Frau Hinkel 	 03721 2606-212
Gornsdorf Frau Arnold 		  03721 2606-912

Bürgerbüro/ Hauptamt:
(Pass- und Meldeamt, Ordnungs- ,Verkehrs- und Polizeirecht, 
Gewerbeamt, Soziales, Standesamt, Baumfällungen, Fundbüro)
• Amtsleiterin: Frau Hock 		 03721 2606-231
• Frau Lindner 			   03721 2606-236/233
• Frau Richter 			   03721 606-219
• Frau Clauß / Gornsdorf 		  03721 2606-936
• Frau Gahler / Auerbach 		  03721 2606-131
(Kitas, Schulen, Wahlen, Zwönitztalkurier)

• Frau Hirsch 			     03721 2606-229
• Frau Böttger			     03721 2606-251
• Herr Sehm 			     03721 2606-222
(Poststelle, Telefonvermittlung, Archiv)
• Frau Reiland 			     03721 2606-232
(Personalwesen)
• Frau Teubner 			     03721 2606-234
• Frau Kmuch 			     03721 2606-234

Kämmerei:
befindet sich im Gemeindeamt Gornsdorf
(Grund-, Hunde-, Gewerbesteuer, Kasse, Buchhaltung, 
Vollstreckung von Forderungen)
• Kämmerin: Frau Hofmann 	   03721 2606-913
• Frau Gerber 			     03721 2606-917
• Frau Kunz 			     03721 2606-940
• Frau Ehrhardt 			     03721 2606-926
• Frau Maier 			     03721 2606-927
• Frau Lange 			     03721 2606-928
• Frau Liebhaber 		                   03721 2606-914
• Herr Williger 			     03721 2606-916

Bauamt:
(private und öffentliche Bauvorhaben, Bebauungspläne,
Erschließung Bauland, Liegenschaften, Grundstücksverwaltung, 
Fördermittelbeschaffung, Gewässerunterhaltung, Kommunal-
versicherung)

• Amtsleiter: Herr Berndt		    03721 2606-213
• Frau Mauersberger		    03721 2606-220
• Frau Hähnel 			     03721 2606-226
• Frau Günther 			     03721 2606-209
• Frau Uhlmann 			     03721 2606-120
• Frau Gromann 			     03721 2606-127

Öffnungszeiten Bürgerbüros:

Montag:
09:00 bis 11:30 Uhr in Auerbach, Burkhardtsdorf, Gornsdorf

Dienstag:
09:00 bis 11:30 Uhr in Auerbach, Burkhardtsdorf, Gornsdorf
13:00 bis 16:00 Uhr in Auerbach, Burkhardtsdorf, Gornsdorf
16:00 bis 18:00 Uhr in Auerbach, Gornsdorf

Mittwoch: geschlossen

Donnerstag:
09:00 bis 11:30 Uhr in Auerbach, Burkhardtsdorf, Gornsdorf
13:00 bis 16:00 Uhr in Auerbach, Burkhardtsdorf, Gornsdorf
16:00 bis 18:00 Uhr in Burkhardtsdorf

Freitag:
09:00 bis 11:30 Uhr in Auerbach, Gornsdorf

Samstag:
• jeden 1. und 3. Samstag im Monat,
09:00 bis 11:00 Uhr in Burkhardtsdorf
• jeden 2. Samstag im Monat,
09:00 bis 11:00 Uhr in Gornsdorf
• jeden 4. Samstag im Monat,
09:00 bis 11:00 Uhr in Auerbach

Gemeindeinformationen
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Sprechzeiten der Ortsvorsteher der Gemeinde
Burkhardtsdorf

Ortschaft Burkhardtsdorf – Frau Ina Reichel 
jeden 1. Donnerstag im Monat von 16:00 bis 18:00 Uhr im Rat-
haus Burkhardtsdorf

Ortschaft Kemtau - Herr Johannes Weißbach
jeden 1. Dienstag im Monat von 16:00 bis 18:00 Uhr im
Gemeinschaftszentrum, Zwönitztalstraße 12
Erdgeschoss (Eingang von Zwönitztalstraße aus)

Ortschaft Meinersdorf- Frau Christine Radke 
jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 17:00 bis 18:00 Uhr 
und nach Vereinbarung.

	  Gemeindeverwaltung			               	
	  Burkhardtsdorf

Bekanntmachung zur 18. Sitzung des 
Gemeinderates am 14. März 2011

Nachfolgende Beschlüsse wurden gefasst:
(Beschlüsse werden nur auszugsweise veröffentlicht)

Beschlüsse-Nr. 05/11 – 22/11
Abwägungsbeschlüsse vorzeitiger Bebauungsplan Wohngebiet 
„Stammgut“, OT Burkhardtsdorf zu den eingegangenen Stel-
lungnahmen der Öffentlichkeit:

Beschluss-Nr.: 05/11 (einstimmiger Beschluss)
- Anregungen und Bedenken der Landesdirektion Chemnitz/
Bevölkerungsentwicklung
Die Anregung wird berücksichtigt.
Die Begründung wird folgendermaßen ergänzt. Entsprechend 
der Einwohnerentwicklung nach 5. RBP und vorliegender Pro-
gnosen zum Neubaubedarf hat die Gemeinde Burkhardtsdorf 
bis 2025 einen Bedarf von ca. 65 bis 80 WE in 1-2 Familien-
häusern. In bestehenden Baugebieten sind z. Zt. noch ca. 25 
Baugrundstücke frei. Im letzten Jahr wurden im Baugebiet Am 
Skihang in Meinersdorf 3 Bauplätze verkauft. Die Auslastung 
vorhandener Baugebiete vor die Entwicklung neuer Bauflä-
chen zu stellen, ist für die Gemeinde nicht praktikabel, da ins-
besondere die Belegung des Standortes Am Geiersberg trotz 
günstiger Konditionen beim Verkauf an junge Familien für 
energieeffizientes Bauen nur schleppend vorangeht. Deshalb 
erfolgte im Rahmen der 1. Änderung des Bebauungsplanes 
Am Geiersberg bereits eine Verkleinerung des Baugebietes auf 
Anweisung der Landesdirektion Chemnitz. Weitere Reduzie-
rungen sind nicht möglich, da sich die freien Flächen über-
wiegend im Gebietsinneren befinden und das Gebiet voll er-
schlossen ist. Durch die Entwicklung des Standortes Stammgut 
mit insgesamt 7 Bauplätzen will die Gemeinde nun den Zielen 
der Raumordnung und Landesplanung nach verstärkter bau-
licher Entwicklung in integrierten innerörtlichen Lagen ent-
sprechen. Das entspricht auch den aktuellen Nachfragen nach 
Bauland in infrastrukturell gut erschlossenen Bereichen und 
stellt somit eine bedarfsgerechte Entwicklung dar. In anderen 
Baugebieten im OT Burkhardtsdorf sind keine freien Bauplät-
ze vorhanden. Mit dem Standort Stammgut wird die Ortsmitte 
des zentralen Ortes Burkhardtsdorf nachhaltig gestärkt.

Beschluss-Nr.: 06/11 (einstimmiger Beschluss)
- Anregungen und Bedenken der Landesdirektion Chemnitz/
Innenentwicklung
Die Anregung wird berücksichtigt.
Die Anwendung des §13a BauGB wurde bei der Planaufstel-
lung geprüft. Für das Plangebiet liegt eine Innenentwicklung 
vor. Das Plangebiet schließt eine Lücke zwischen vorhandener 
Wohnbebauung, die wegen ihrer Größe und des städtebauli-
chen Regelungsbedarfes jedoch nicht nach § 34 BauGB beur-
teilt und entwickelt werden kann. Die Aufstellung eines Bebau-
ungsplanes der Innenentwicklung ist für diesen Bereich daher 
das geeignete städtebauliche Planungsinstrument. Bis in Höhe 
des geplanten Wohngebietes sind beidseitig Häuser sowie eine 
öffentliche Erschließungsstraße vorhanden. Die Lücke hat eine 
Breite von ca. 80m. Vor Abriss des Stallgebäudes des ehemali-
gen Stammgutes waren weitere Flächen bebaut. Mit dem Be-
bauungsplan soll eine Wiedernutzbarmachung von Flächen 
sowie eine Abrundung und Begradigung des Ortsrandes erfol-
gen. Damit  und auf Grund der zentralen innerörtlichen Lage 
und Größe des Plangebietes nahe an der Ortsmitte sind die Vo-
raussetzungen für die Anwendung des §13a BauGB gegeben.
 
Beschluss-Nr.: 07/11 (einstimmiger Beschluss)
- Anregungen und Bedenken der Landesdirektion Chemnitz/
Geruchsimmission
Die Anregung wird berücksichtigt.
Das Vorhandensein von Geruchsbelastungen im Gebiet wurde 
geprüft. Im Umfeld sind keine landwirtschaftlichen Betriebe 
sowie Betriebe mit Geruchsemissionen vorhanden. 

Beschluss-Nr.: 08/11 (einstimmiger Beschluss)
- Anregungen und Bedenken der Landesdirektion Chemnitz/
Kennzeichnung Denkmal
Die Anregung wird nicht berücksichtigt.
Durch die Untere Denkmalbehörde wurde in Abstimmung 
mit dem Landesamt für Denkmalpflege am 09.07.2010 eine 
„Denkmalschutzrechtliche Genehmigung“ zum Abriss erteilt. 
Damit ist keine Kennzeichnung als Denkmal erforderlich. Das 
Landesamt für Denkmalpflege sowie die Untere Denkmalbe-
hörde beim Landratsamt Erzgebirgskreis stimmen der Pla-
nung in der vorliegenden Form zu. 

Beschluss-Nr.: 09/11 (einstimmiger Beschluss)
- Anregungen und Bedenken des Landratsamtes Erzgebirgs-
kreis/Wasserrecht
Die Anregung wird berücksichtigt.
Das festgesetzte Überschwemmungsgebiet nach § 100 (3) 
SächsWG wird nachrichtlich in die Planzeichnung übernom-
men. Vom festgesetzten Überschwemmungsgebiet ist nur 
ein untergeordneter Grundstücksbereich am unmittelbaren 
südlichen Rand des Plangebietes betroffen. Dieser jetzt vom 
Überschwemmungsgebiet betroffene untergeordnete Grund-
stücksbereich des Flurstücks 372 ist Teil der Grundstücksflä-
che des ehemaligen Stammgutes und gehörte schon immer 
zur historischen Ortslage. Mit Einbeziehung dieser Fläche in 
den Geltungsbereich des Bebauungsplans wurde sie dort als 
nichtüberbaubare Grundstücksfläche festgesetzt. Damit kann 
dieser untergeordnete Grundstücksteil wie bereits früher auch 
künftig weiterhin als Gartenfläche genutzt, mit der im Bebau-
ungsplan vorgenommenen Festsetzung als nichtüberbaubare 
Grundstücksfläche jedoch definitiv nicht bebaut werden. Da-
rüber hinaus wurde das Gelände innerhalb des Plangebietes 
so profiliert, dass eine Überschwemmung im Plangebiet hö-
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henmäßig ausgeschlossen werden kann. Damit kollidiert die Pla-
nung nicht mit den Interessen des Wasserrechtes nach § 100 (3) 
SächsWG.

Beschluss-Nr.: 10/11 (einstimmiger Beschluss)
- Anregungen und Bedenken des Landratsamtes Erzgebirgs-
kreis/Abwasser
Die Anregung wird bei der Erschließungsplanung berücksich-
tigt.
Entsprechend § 14 (2) BauNVO können die der Ver- und Entsor-
gung des Gebietes dienenden Nebenanlagen in den Baugebieten 
auch ohne Festsetzung besonderer Flächen zugelassen werden.

Beschluss-Nr.: 11/11 (einstimmiger Beschluss)
- Anregungen und Bedenken des Landratsamtes Erzgebirgs-
kreis/Bauplanungsrecht
Die Anregung wird berücksichtigt.
Die Planzeichnung wird entsprechend ergänzt.

Beschluss-Nr.: 12/11 (einstimmiger Beschluss)
- Anregungen und Bedenken des Landratsamtes Erzgebirgs-
kreis/Bauordnungsrecht
Die Anregung wird nicht berücksichtigt.
Im Baugebiet sollen durch die entsprechende Festsetzung ausge-
sprochen moderne Baustile mit Flach- oder Pultdächern ausge-
schlossen werden, um dem dörflichen Umfeld zu entsprechen. 
Ansonsten sollen den Bauherren gestalterische Spielräume be-
lassen werden, da auch die Umgebung historisch bedingt unter-
schiedliche Dachformen aufweist. Weitere Regelungen zu Dach-
formen und Dachneigungen sollen deshalb nicht vorgenommen 
werden. 

Beschluss-Nr.: 13/11 (einstimmiger Beschluss)
- Anregungen und Bedenken des Landratsamtes Erzgebirgs-
kreis/Senioren- und Behindertenbeauftragte
Die Anregung wird bei der Erschließungsplanung berücksich-
tigt.

Beschluss-Nr.: 14/11 (einstimmiger Beschluss)
- Anregungen und Bedenken des Landratsamtes Erzgebirgs-
kreis/Verkehrsrecht
Die Anregung wird bei der Erschließungsplanung berücksich-
tigt.

Beschluss-Nr.: 15/11 (einstimmiger Beschluss)
- Anregungen und Bedenken des Sächsischen Landesamtes für 
Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
Die Anregung wird berücksichtigt.
Die Hinweise zu
- geologischer und hydrogeologischer Situation
- Versickerung von Niederschlagswasser
- Baugrunduntersuchung 
werden in die Begründung aufgenommen.

Beschluss-Nr.: 16/11 (einstimmiger Beschluss)
- Anregungen und Bedenken der envia Netz
Die Anregung der envia Netz wird bei der Erschließungsplanung 
berücksichtigt.

Beschluss-Nr.: 17/11 (einstimmiger Beschluss)
- Anregungen und Bedenken der Südsachsen Netz GmbH
Die Anregung der Südsachsen Netz GmbH wird bei der Er-
schließungsplanung berücksichtigt.

Beschluss-Nr.: 18/11 (einstimmiger Beschluss)
- Anregungen und Bedenken des Zweckverbandes Wasserwer-
ke Westerzgebirge
Die Anregung wird bei der Erschließungsplanung berücksich-
tigt.
Die Erschließung erfolgt im Trennsystem. Der Einbau von 
wasserdurchlässigen Belägen in den Grundstücken wurde 
festgesetzt, um die Versickerung des Oberflächenwassers zu 
gewährleisten.

Beschluss-Nr.: 19/11 (einstimmiger Beschluss)
- Anregungen und Bedenken des Zweckverbandes Abfallwirt-
schaft Südwestsachsen
Die Anregung wird berücksichtigt.
Die Wendeanlage in der Planstraße A soll nur zum Wenden 
von Pkw und nicht für die Müllentsorgung genutzt werden. An 
der Planstraße A ist ein Abstellplatz für Abfallbehälter vorge-
sehen. Dort können alle Anwohner der Grundstücke, die nicht 
direkt angefahren werden können, ihre Müllbehälter abstellen. 
Die Müllfahrzeuge können im Bereich der Einmündung Stra-
ße A/B wenden. Die Ausrundungen an den Einmündungen 
sind mit Radius 8m ausreichend dimensioniert. Der Straßen-
unterbau ist für 3-achsige Müllfahrzeuge geeignet. Die Freihal-
tung der Wendefläche erfolgt durch verkehrsorganisatorische 
Maßnahmen (Parkverbot).

Beschluss-Nr.: 20/11 (einstimmiger Beschluss)
- Anregungen und Bedenken des Straßenbauamtes Plauen/
Ausbau Zufahrt
Die Anregung wird berücksichtigt.
Die Erschließungsstraße stellt eine Zufahrt dar und ist nicht 
zur Aufnahme eines allgemeinen, durchgehenden Kraftver-
kehrs gedacht. Ein Eingriff in die B180 ist nicht vorgesehen. 
Dem wurde durch das Straßenbauamt Plauen mit Schreiben 
vom 04.01.2011 zugestimmt.

Beschluss-Nr.: 21/11 (einstimmiger Beschluss)
- Anregungen und Bedenken des Straßenbauamtes Plauen/
Festsetzung Verkehrsflächen
Die Anregung wird bei der Erschließungsplanung berücksich-
tigt.
Die festgesetzte Verkehrsfläche ist im Einmündungsbereich so 
dimensioniert, dass den Anforderungen entsprochen wird.
In der Erschließungsplanung erfolgte eine Anpassung der 
Straßenausbildung bezüglich einbiegender Fahrzeuge.

Beschluss-Nr.: 22/11 (einstimmiger Beschluss)
- Anregungen und Bedenken der Landestalsperrenverwaltung
Die Anregung wird nicht berücksichtigt.
Im Rahmen der Erschließungsplanung wurde kein Erfordernis 
eines Zwischenspeichers für Oberflächenwasser festgestellt. 
Nach Aussage der Unteren Wasserbehörde können Dach- und 
Oberflächenwässer direkt in die Zwönitz eingeleitet werden. 
Der Einbau von wasserdurchlässigen Belägen in den Grund-
stücken wurde festgesetzt, um die Versickerung des Oberflä-
chenwassers zu gewährleisten und die Einleitmenge in die 
Zwönitz möglichst gering zu halten.

Beschluss-Nr.: 23/11 (einstimmiger Beschluss)
Der Gemeinderat Burkhardtsdorf beschließt den Abschluss ei-
ner Modernisierungs- und Instandsetzungsvereinbarung zwi-
schen der Gemeinde Burkhardtsdorf und dem Eigentümer des 
Grundstückes Topfmarkt 11, Flurstück Nr. 79 der Gemarkung 
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Burkhardtsdorf zwecks Förderung der Modernisierungs- und 
Instandsetzungsmaßnahmen an zwei Giebeln des Wohnge-
bäudes auf dem o. g. Grundstück.

Beschluss-Nr.: 24/11 (einstimmiger Beschluss)
Genehmigung des notariellen Kaufvertrages der Notarin Sonja 
Piehler in Thum, URNr.: 359/2011 
vom 14.02.2011 zum Verkauf einer Teilfläche von ca. 837 m² 
aus dem Flurstück Nr. 372/1 der Gemarkung Burkhardtsdorf

Beschluss-Nr.: 25/11 (einstimmiger Beschluss)
Genehmigung des notariellen Kaufvertrages der Notarin Sonja 
Piehler in Thum, URNr.: 429/2011 
vom 21.02.2011 zum Verkauf einer Teilfläche von ca. 420 m² 
aus dem Flurstück Nr. 235/3 der Gemarkung Kemtau

Beschluss-Nr.: 26/11 (einstimmiger Beschluss)
Genehmigung des notariellen Kaufvertrages der Notarin Sonja 
Piehler in Thum, URNr.: 428/2011 
vom 21.02.2011 zum Verkauf einer Teilfläche von ca. 650 m² 
aus dem Flurstück Nr. 235/3 der Gemarkung Kemtau

Beschluss-Nr.: 27/11 (einstimmiger Beschluss)
Der Gemeinderat Burkhardtsdorf beschließt, den Zuschlag für 
das Vorhaben „Abbruch ehemalige Nadelfabrik einschl. Kon-
torgebäude, Untere Hauptstraße 5/6, 09235 Burkhardtsdorf “ 
an die Firma 
Richter Triga GmbH & Co. KG, Annaberger Straße 61 b in 
08297 Zwönitz unter Berücksichtigung der Nebenangebote 
Nr. 1 und Nr. 2 sowie einem Preisnachlass in Höhe von 10 % 
zu vergeben. 

Bemerkung:
Entsprechend § 20 Abs. 1 SächsGemO sind 2  Gemeinderäte 
wegen Befangenheit von der Beschlussfassung ausgeschlossen. 

Beschluss-Nr.: 28/11 (einstimmiger Beschluss)
Der Gemeinderat Burkhardtsdorf stimmt dem Wahlergebnis 
der Wahl der Wehrleitung der Freiwilligen Feuerwehr Eiben-
berg vom 18. Januar 2011 zu und bestätigt dieses.
Auf die Dauer von 5 Jahren wurden folgende Kameraden 
gewählt:

zum Wehrleiter:                                	 Kamerad Wolfgang Weiß 
zum stellvertretenden Wehrleiter: 	 Kamerad Axel Schaarschmidt  
zum Jugendwart:                            	 Kamerad Peter Vetters

Beschluss-Nr.: 29/11 (einstimmiger Beschluss)
Der Gemeinderat Burkhardtsdorf beruft rückwirkend Herrn 
Werner Richter ab 1. März 2011 als ehrenamtlichen Bürger zur 
Unterstützung und Verbesserung der medienwirksamen Öf-
fentlichkeitsarbeit der Gemeinde Burkhardtsdorf.

Informationen und Anfragen
- Haushaltsplanung 2011/2012 - Entwurf Vermögenshaushalt
Die Verwaltung hat zur Information der Gemeinderäte den 
Entwurf des Vermögenshaushaltes der Haushaltsplanung 
2011/2012 vorgelegt.
Folgende wichtige Maßnahmen sind im Entwurf enthalten:
Beginn des Neubaus einer zentralen Grundschule in Burk-
hardtsdorf, die Fortführung der Straßenbaumaßnahme B180/
B95 mit Ausbau des Knotens, die Anschaffung eines Feuer-
wehrfahrzeuges für die Gemeindefeuerwehr Meinersdorf, die 
Umstellung der Straßenbeleuchtung auf LED-Technik und die 
Sanierung Pfarrbach Burkhardtsdorf.

- Auswertung Geschwindigkeitsüberwachung
Die Gemeinderäte werden über die im 2. Halbjahr 2010 in den 
Ortsteilen Burkhardtsdorf und Meinersdorf durchgeführten 
Geschwindigkeitsüberwachungen durch das Landratsamt Erz-
gebirgskreis informiert.

- Naturkatastrophe in Japan
Betroffen machen uns die Bilder der Naturkatastrophe in Ja-
pan, die uns täglich in den Medien erreichen. Da die Gemein-
de Burkhardtsdorf selbst schon mehrere Male von Hochwas-
serkatastrophen in den vergangenen Jahren betroffen war und 
Solidarität und Nächstenliebe erfahren hat, sollten geeignete 
Spendenmaßnahmen geprüft werden.

Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung wurde ein Beschluss zu 
einer Steuerangelegenheit gefasst.

gez. Probst 					   
Bürgermeister 	

von links: Bürgermeister Thomas Probst, Axel Schaarschmidt, 
Peter Vetters, Wehrleiter Wolfgang Weiß
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Patenschaften für Grundstückspflege  

Werte Einwohnerinnen und Einwohner der 
Gemeinde Burkhardtsdorf, 

immer wieder werden wir von Anwohnerinnen und Anwoh-
nern auf den zunehmenden Vandalismus, die Verschmutzung 
und die Verwahrlosung der öffentlichen Räume hingewiesen. 
Dem möchte die Gemeinde Burkhardtsdorf gemeinsam mit 
den Anwohnern durch Übernahme von Patenschaften 
„über ein Stück Gemeinde“ entgegenwirken. 
In Partnerschaft mit den verantwortlichen kommunalen 
Abteilungen soll so versucht werden, die optische Aufwertung 
unseres Ortes zu verstärken.

Dabei übernehmen die Partner (Anwohner und Gemeinde) 
jeweils unterschiedliche Aufgaben.

Bei einer Patenschaft übernehmen die Anwohner die Aufgabe, 
ein von ihnen bestimmtes öffentliches Grundstück regelmäßig 
auf Verunreinigungen zu überprüfen, kleinere Verunreinigun-
gen ggf. selbst zu entfernen und größere Verunreinigungen 
den verantwortlichen städtischen oder sonstigen Stellen zu 
melden.
Wenn notwendig werden einzelne Bereiche gemäht, von Un-
kraut befreit, Pflanzen bei längerer Trockenheit getränkt und 
ggf. notwendige Neuanpflanzungen im kleineren Rahmen 
selbst vorgenommen.
Falls Spielgeräte, Zäune oder Abfalleinrichtungen auf den be-
treuten Grundstücken defekt sind, bzw. zerstört oder entfernt 
wurden, melden die Anwohner dies den verantwortlichen 
kommunalen Stellen.

Sollten Sie Interesse an einer solchen Partnerschaft haben oder 
ein Stück Land für Hasenfutter oder ähnliches benötigen, dann 
melden Sie sich einfach bei der Gemeinde Burkhardtsdorf.

Herr Spiller	 0174  /  34 99 642
Frau Hähnel	 03721 / 26 06 226

Ihr ehrenamtlicher Einsatz wird natürlich mit der Zahlung 
einer Aufwandspauschale seitens der Gemeinde 
Burkhardtsdorf unterstützt. 

Veränderte Öffnungszeiten des Rathauses 
in der Osterwoche

Wir bitten zu beachten, dass in der Osterwoche 

18.04. bis 24.04.2011

folgende Veränderungen der Öffnungszeiten erfolgen werden:

Montag		  9:00 – 11:30 Uhr
Dienstag	 9:00 – 11:30 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 9:00 – 11:30 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag		  geschlossen – Feiertag

Gestaltung Titelseite des Zwönitztalkuriers

Die Gestaltung der Titelseite des monatlich erscheinenden 
Zwönitztalkuriers  erfolgt so weit wie möglich mit ortsbezoge-
nen Bildern und Texten. Um dies auch weiterhin so fortführen 
zu können, bittet die Verwaltung die Bürger unserer Gemeinde 
um Unterstützung. Ihr Ansprechpartner in der Verwaltung ist 
Frau Hirsch, Zimmer 3 des Rathauses.

Zum Baugeschehen in der Gemeinde

Öffentliche Bekanntmachung der Satzung der Ge-
meinde Burkhardtsdorf  über den Bebauungsplan 
„An den Hofwiesen“

Der vom Gemeinderat der Gemeinde Burkhardtsdorf  in sei-
ner Sitzung am 18.09.2000 beschlossene Bebauungsplan „An 
den Hofwiesen“, bestehend aus der Planzeichnung mit den 
textlichen Festsetzungen in der Fassung vom 19.06.2000 und 
der Begründung in der Fassung vom 19.06.2000 wurde mit 
Bescheid vom 30.11.2000,  AZ.:51-2511.20/00.011/8805 von 
der höheren Verwaltungsbehörde genehmigt und öffentlich 
bekannt gemacht.

Die Ergänzung der Kennzeichnung der Überschwemmungs-
gebiete gemäß § 100 Abs. 7 Sächsisches Wassergesetz wird 
hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Mit der Bekanntmachung tritt die ergänzte Fassung des Be-
bauungsplanes „An den Hofwiesen“ in Kraft.
Alle Interessierten können den ergänzten Bebauungsplan von 
diesem Tag an  in der Gemeindeverwaltung Burkhardtsdorf, 
OG, Bauamt,  während der nachfolgend genannten Dienstzei-
ten

Montag        7:00 Uhr - 11:30 Uhr und 12:00 Uhr - 15:30 Uhr 
Dienstag      7:00 Uhr - 11:30 Uhr und 12:00 Uhr - 16:00 Uhr
Mittwoch     7:00 Uhr - 11:30 Uhr und 12:00 Uhr - 15:30 Uhr
Donnerstag 7:00 Uhr - 11:30 Uhr und 12:00 Uhr - 18:00 Uhr
Freitag          7:00 Uhr - 12:00 Uhr

einsehen und über den Inhalt Auskunft erhalten.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 
BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Ent-
schädigungsansprüche und über das Erlöschen von Entschä-
digungsansprüchen wird hingewiesen.

Nach § 215 Abs. 1 BauGB werden  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 
1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeich-
neten Verfahrens- und Formvorschriften, eine unter Berück-
sichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der 
Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des 
Flächennutzungsplans und nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB be-
achtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, unbeachtlich,wenn 
sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Sat-
zung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des 
die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht 
worden sind.

Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO) gelten Satzungen, die unter Verletzung 



Seite 6		        	  Zwönitztal-Kurier, Nr. 03/2011

von Verfahrens- oder Formvorschriften zustande gekommen 
sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an 
gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn die Ausferti-
gung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist, Vorschriften 
über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder 
die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind, der 
Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO 
wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, vor Ablauf der 
Jahresfrist 

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 
oder 
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegen-
über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der 
die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht 
worden ist. 

Ist eine Verletzung nach den Nummern 3 oder 4 geltend ge-
macht worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 
1 SächsGemO genannten Frist jedermann diese Verletzung 
geltend machen. 

Mittwoch, 13.04.2011
Unternehmerstammtisch der Cap

Mittwoch, 27.04.2011, 20:00 Uhr
Adonia – Konzert „Bathseba“

Die Zwönitztalhalle bleibt aufgrund der Osterfeiertage am 
Freitag, dem 22.04., Sonntag, dem 24.04. und Montag, dem 
25.04.2011 geschlossen.

Eine Überraschung für unseren Jim!

„Wir haben Freude daran, aktiv zu sein“

so lautet die freie Übersetzung des Namens „Kiwanis“. 

„Kiwanis“ ist eine weltweite Organisation von Freiwilligen, die 
sich für das Wohl von Kindern und der Gemeinschaft einset-
zen. Unter dem Motto „ Serving the Children of the World“ 
organisieren sie Projekte, welche die Lebensqualität von Kin-
dern und ihren Familien verbessern sollen - Projekte die stets 
Mut, sehr viel persönlichen Einsatz und Unternehmensgeist 
fordern. „Kiwanis International“ wurde 1915 in Detroit/Mi-
chigan gegründet und ist heute eine der drei größten Service-
kluborganisationen der Welt. Durch das internationale Netz-
werk leistet „Kiwanis“ derzeit in fast 100 Ländern der Erde 
Hilfe. Der „Kiwanis-Distrikt Deutschland“ umfasst derzeit ca. 
140 Clubs. 

Frau Sabine Graupe und Frau Elke Walther organisierten im 
„Kiwanis-Club“ Aue/Annaberg e. V. für unser Vorschulkind 
Jim Brüderlein aus der Kindertagesstätte „Mühlbergzwerge“ 
eine tolle Überraschung: er konnte  am Montag, dem 21.Fe-
bruar 2011 im Schreibwarengeschäft E. Walther einen Ranzen 
in Empfang nehmen. 

Zwönitztalhalle Burkhardtsdorf

Schulen, Kitas, Horte

Die Kinderaugen leuchteten sehr, waren doch im Ranzen auch 
noch die dazugehörige Federmappe, der passende Turnbeutel, 
die Brotdose und die entsprechende Trinkflasche zu finden. 
Schnell wurde der Ranzen schon mal aufgeschnallt und jeder 
Gast konnte das stolze Vorschulkind bewundern. 
Und zum Schluss gab es noch eine Überraschung!
Frau Walther überreichte Jim eine kleine Zuckertüte.
Wir denken, dass Jim Brüderlein sich sehr gern an diesen Tag 
erinnern wird und wünschen ihm viel Freude und Erfolg in 
der Schule.

Regenbogen-Jugendtreff Burkhardtsdorf
Platz der Jugend 12
Tel.:  03721 /23 92 1

Seniorenvormittag:  	 12.04.2011, 26.4.2011 
			   (ab 10:00 Uhr)

Krabbelgruppe:	     	 07.04.2011,14.04.2011, 21.04.2011,     
 		      	 28.4.2011 (ab 9:30 Uhr)
						    
Computerkurs 50+  
    		      	 06.4.2011 u. 13.4.2011 
			   (15:15 Uhr) 
    		      	 EMB Burkhardtsdorf

     		      	 07.4.2011 u. 14.4.2011 
			   (14:30 Uhr) 
         		      	 GS Meinersdorf

Öffnungszeiten: 	Montag, Dienstag, Donnerstag	
		  14:00 - 19:00 Uhr				 
		  Mittwoch, Freitag15:00-19:00 Uhr	
	
Montag, 04.04.2011    	 „Spielnachmittag für 
			   Mutti & Kind“ 
    		         	 (15:00 –18:00 Uhr) 
Dienstag 	        	 Osterbasteln, Tischschmuck,
Donnerstag,  	        	 Karten
05./07.04.2011				  
Mittwoch, Freitag      	 Spielnachmittag
06./08.04.2011	       	 (Brett- und Kartenspiele)

Frau Sabine Graupe und Frau Elke Walther organisierten im 
„Kiwanis-Club“ Aue/Annaberg e. V. für unser Vorschulkind Jim 
Brüderlein aus der Kindertagesstätte „Mühlbergzwerge“ 
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Achtung! In der Woche Vom 11.04.2011 - 15.04.2011 
ab 15.00 Uhr geöffnet!

Montag, 11.4.2011	 „Gesund & Lecker“ – Waffeln 
			   backen, Unkostenbeitrag 0,50 €
Dienstag, Donnerstag,  	 Ostereier marmorieren und 
12./14.4.2011		  gestalten (verschiedene Techniken) 
			   Unkostenbeitrag 0,50 € – 1,00 €
Mittwoch, Freitag 		 Spielnachmittag
13./15.4.2011		  (Wii, Tischspiele)
Montag, 18.4.2011	 „Gesund & Lecker“ – Sandwiches
			   Unkostenbeitrag 0,50 €
Dienstag, 19.4.2011	 Kreativnachmittag für 
			   Erwachsene - Töpferwerkstatt
			   (15:00-18:00 Uhr)
Montag - Donnerstag,  	 Osterkörbchen basteln – denn 
18. – 21.4.2011-03-10	 am 26.4.2011 kommt der 
			   Osterhase und füllt die 
			   gebastelten Körbchen!
Freitag, 22.4.2011 und	 geschlossen
Montag, 25.4.2011	 	

Achtung! Osterferienwoche 26.04.2011-29.04.2011 
ab 14.00 Uhr geöffnet!

Dienstag,  26.04.2011	 „Heute kommt der Osterhase“
Mittwoch, 27.04.2011	 „Wii– Wettkampf “  (kleine 
			   Spiele, kleine Preise)
Donnerstag, 28.04.2011	 Osterspaziergang – eine 
			   Wanderung in den Frühling mit 
			   Picknick
Freitag, 29.4.2011		 „Gesund & Lecker“ – 
			   Schokobrunnen mit Früchten  
			   Unkostenbeitrag 0,50 €

Kreativ-Nachmittag für Erwachsene – am Dienstag, den 
19.4.2011

Im April findet der Kreativ-Nachmittag für Erwachsene - 
diesmal mit dem Thema „Töpferwerkstatt“ -  am Dienstag, 
den 19.4.2011 in der Zeit von 15.00 bis 18.00 Uhr statt
(Unkostenbeitrag 2 €). Wir laden Sie herzlich ein! Nachfra-
gen direkt im Regenbogen-Jugendtreff oder telefonisch unter 
23912.

Regenbogentreff  Meinersdorf
Bahnhofstraße 21
Tel.:  03721 / 22 59 7

Öffnungszeiten: 		  Montag bis Freitag  13:00 - 17:00 Uhr

Mittwoch,	  	 06.04.2011			 
			   Osterbasteleien (Deko, kleine 	
			   Geschenke)
Mittwoch, 13.04.2011	 Osterkörbchen basteln
Donnerstag, 21.04.2011	 Heute kommt der Osterhase – also 	
			   auf zur Osterkörbchensuche
Freitag, 22.04. und 
Montag, den 25.04.2011	 geschlossen
Dienstag – Donnerstag, 	
26.4. – 28.4.2011		  Dart- und Billardturnier, Spiele

Sitzungstermine in der Gemeinde

Gemeinderat			   Dienstag, 26.04.2011
19:00 Uhr Sitzungssaal des Rathauses Burkhardtsdorf

Technischer Ausschuss		  Montag, 11.04.2011
19:00 Uhr Sitzungssaal des Rathauses Meinersdorf

Beirat für Kinder und Familie	 Montag, 04.04.2011
19:00 Uhr Sitzungssaal des Rathauses Burkhardtsdorf

Termine der Freiwilligen Feuerwehren 
                                                            
Dienste Freiwillige Feuerwehr Burkhardtsdorf
29.03.2011	 19:00 Uhr Einsatzübung
12.04.2011	 19:00 Uhr Einsatzübung
26.04.2011	 19:00 Uhr Vorbereitung Höhenfeuer
30.04.2011	 nach Vereinbarung - Höhenfeuer

Dienste Jugendfeuerwehr Burkhardtsdorf
02.04.2011	 13:30 Uhr Aufbau Löscheinsatz
16.04.2011 	 13:30 Uhr Vorbereitung KLV
30.04.2011 	 13:30 Uhr Hexenfeuer

Dienste Freiwillige Feuerwehr Meinersdorf
12.04.2011	 19:00 Uhr Grundübung
26.04.2011	 19:00 Uhr Kettensäge

Dienste Jugendfeuerwehr Meinersdorf
06.04.2011	 17:00 Uhr
20.04.2011	 17:00 Uhr

Dienste Freiwillige Feuerwehr Kemtau
12.04.2011	 19:00 Uhr Fahrzeug und Gerätekunde
26.04.2011	 19:00 Uhr Kettensägenausbildung
30.04.2011 	 17:00 Uhr Hexenfeuer

Dienste Jugendfeuerwehr Kemtau
09.04.2011	 09:30 Uhr Gruppenstafette / Löschangriff 
		  Theorie 
23.04.2011	 09:30 Uhr Vorbereitung         
                           	 Jugendleistungsmarsch
30.04.2011 	 Hexenfeuer

Dienste Freiwillige Feuerwehr Eibenberg
12.04.2011	 19:00 Uhr Übung mit Atemschutz 
15.04.2011	 15:00 Uhr Kameradschaftsabend mit 
                 	 Kegeln beim Ott
26.04.2011	 19:00 Uhr Grundlagen der Gruppe 7 
   		  Staffel im techn. Hilfeleistungseinsatz  

Dienste Jugendfeuerwehr Eibenberg
08.04.2011	 17:30 Uhr  Fahrzeugkunde praktisch 

Termine, Termine, Termine
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Abfallentsorgung in der Gemeinde 

OT Burkhardtsdorf
Hausmüll/Wohnpark Adorfer Str.:
Di. 29.03.2011
Di. 12.04.2011 
Di. 27.04.2011

Hausmüll/Ortslage:		  Gelbe Tonne:
Mi. 30.03.2011			   Fr. 08.04.2011
Mi. 13.04.2011 			   Fr. 23.04.2011
Mi. 28.04.2011 
Blaue Tonne:			   Grünschnitt:
Do. 31.03.2011			   19.04.2011
Do. 14.04.2011
Do. 29.04.2011 	
	
OT Meinersdorf
Hausmüll + Blaue Tonne:	 Gelbe Tonne:
Fr. 08.04.2011			   Mo. 11.04.2011
Fr. 23.04.2011 			   Mo. 25.04.2011

OT Kemtau und Eibenberg
Hausmüll:			   Gelbe Tonne:
Mi. 30.03.2011			   Fr. 08.04.2011
Mi. 13.04.2011 			   Fr. 23.04.2011
Mi. 28.04.2011

Blaue Tonne: 			   Grünschnitt:
Do. 31.03.2011			   19.04.2011	
Do. 14.04.2011 			 
Do. 29.04.2011

Die Grünschnittsäcke und Banderolen für die Sammlungen in 
den Ortschaften Burkhardtsdorf, Eibenberg und Kemtau sind 
zu den Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung im Rathaus 
Burkhardtsdorf im Bürgerbüro, Zimmer 7/8, zum Stückpreis 
von 1,60 € erhältlich.

Zur Information aller Zuarbeiter für die Erstellung 
des nächsten Zwönitztalkuriers:

Redaktionsschluss:  07. April 2011
Erscheinungstag:     23. April 2011

Vielen Dank für die pünktliche Abgabe der Artikel !

Glückwünsche und Jubiläen

Das alte Jahr liegt nun zurück, für‘s neue wünschen wir viel 
Glück. Bleibt immer froh, genießt das Leben, es hat so vieles 
euch zu geben.

Für das neue Lebensjahr wünschen wir den nachfolgend
genannten Jubilaren alles Gute und vor allem beste Gesundheit! 

Burkhardtsdorf
Senta Polst		  zum 90. Geburtstag
Maria Bretschneider 	 zum 95. Geburtstag
Johanna Meier		  zum 93. Geburtstag

Eibenberg
Erika Ullmann		  zum 92. Geburtstag
Ilse Weißbach		  zum 91. Geburtstag

Meinersdorf
Erhart Pfüller		  zum 91. Geburtstag

Zum seltenen Fest der  Diamantenen Hochzeit gratulieren wir 
den Eheleuten

	 Sonja und Heinz Hubl

und wünschen alles Gute für noch viele gemeinsame Jahre.

Hexenfeuer 

Am 30.04.2011 veranstaltet die Frei-
willige Feuerwehr Burkhardtsdorf das 
jährliche  Hexenfeuer an der 
Zwönitztalhalle.

Treff zum Fackelumzug ist 18:00 Uhr auf dem Schillerplatz.
Das Feuer wird nach Eintreffen des Fackelzuges entzündet.

Auf Grund der guten Besucherzahlen und des Zuspruches von 
vielen Familien haben wir für unsere Kinder eine kleine Spiel-
wiese mit einer Rollenrutsche und einem Verkaufsstand mit 
Popcorn, Cola, Limonade und Zuckerwatte eingerichtet.

Für das leibliche Wohl der Erwachsenen ist natürlich auch aus-
reichend gesorgt.  

Der Feuerwehrverein Kemtau lädt zum Hexenfeuer am 
30. April 2011 ein. Auch dieses Jahr wird das Feuer hinter den 
Bungalow-Gärten aufgebaut und entzündet. 
19:00 Uhr ist Treffen am Gasthof Kemtau. Es beginnt mit Lam-
pion- und Fackelzug. Am offenem Feuer können Würstchen 
gegrillt und Knüppelkuchen gebacken werden. 
Für weiteres Essen und Getränke ist gesorgt.

(Betreten des Geländes erfolgt auf eigene Gefahr)

Ortschaftsinformationen
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Die Vereine des Vereinshauses Meinersdorf 
laden zur Walpurgisnacht am 30.04.2011 auf den Platz hin-
ter dem Vereinshaus ein.
Eröffnet wird dieser Abend gegen 18:30 Uhr von den Mei-
nersdorfer Musikanten und um ca. 19:30 Uhr findet für un-
sere kleinen Besucher ein Fackel- und Lampionumzug mit 
anschließendem Entzünden des Feuers statt.
Ab ca. 20:30 Uhr unterhält Sie Live-Musik.

Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt.

Gewerbeanmeldung zum 01.04.2011 im OT Burkhardtsdorf

Mallicks - Gut zu Speisen
Frau Elke Eberlein
Uferstraße 7

Erinnerung an Hellmuth Hofmann (1896-1973)
(Engelbert Uhlig)

Autor der Bücher „Urkundenbuch der Gemeinde Burkhardts-
dorf/Erzgeb.“  und „Ortsgeschichte von Burkhardtsdorf/Erz-
geb.; 1971“

Das Anliegen dieses Beitrages besteht darin, die Verdienste 
von Hellmuth Hofmann zu würdigen, die er sich, dank seiner 
Zuneigung zur Historie und seines diesbezüglichen fleißigen 
Schaffens und beharrlicher Ausdauer erworben hat. Diese An-
erkennung kommt allerdings vier Jahrzehnte verspätet, wenn 
wir von oben genanntem Erscheinungsjahr 1971 ausgehen.
Seine zwei geschichtlichen Werke enthalten aussagekräftige 
geschichtliche Urkunden und Dokumente sowie anschau-
liche Aussagen oder Beschreibungen zur örtlichen Ansied-
lung, Entwicklung und zu relevanten Ereignissen während 
der 800- jährigen Ortsgeschichte. Alle einunddreißig Beträge 
widerspiegelen das kommunale, soziale und gesellschaftliche 
Zusammenleben unserer Vorfahren und ihrer gemeinsamen 
Schicksale, ihrer Freuden und Leiden. Hellmuth Hofmann, zu 
Lebzeiten wohnhaft Ahnerweg 16, war ein Nachkomme der 
Familie Hofmann, die durch ihr persönliches Engagement 
in der 2. Hälfte des 19. Jahrhunderts wirksam zur wirtschaft-
lich-industriellen Entwicklung im Ort beigetragen hat. Ihre 
Strumpffabriken gehörten mit zu den ersten Betrieben dieser 
Branche im damaligen Dorf. In der Fabrik von Familie Hof-
mann, Ahnerweg 1, wurde 1873 örtlich die erste Dampfma-
schine zum Antrieb von Strumpfmaschinen eingebaut.

Im Jahre 1871 entstand der „Spar- und Vorschussverein zu 
Burkhardtsdorf “, an dessen Gründung und späterem Erhalt 
die Hofmanns entscheidend beteiligt waren.
Hellmuth Hofmann besuchte auch vier Jahre das Regelgym-
nasium in Chemnitz und eben dort wurde sein Interesse für 
die historische Vergangenheit seines Heimatortes angeregt. 
Diese Impulse veranlassten sein späteres Schaffen als „Hobby-
Chronist“.

Hierüber berichtet er im Vorwort der „Ortsgeschichte“ wört-
lich: „In den Jahren 1910 bis 1914 war mein Geschichtslehrer 
der Archivar der Stadt Chemnitz, Herr Prof. Dr. Uhle. Seine 
lehrreichen Vorträge weckten in mir ein lebhaftes Interesse für 
die Geschichte der Heimat und sie waren für mich die Veran-

lassung, meine Freizeit ganz der Heimatgeschichte zu widmen. 
Zweimal wurde meine Sammeltätigkeit durch Krieg unterbro-
chen. Nach dem zweiten Weltkrieg wurde ich wiederholt auf-
gefordert, das Ergebnis meiner Arbeit zu Papier zu bringen.
Wenn ich mich heute anschicke, das Material meiner vieljähri-
gen Tätigkeit zusammen zu stellen, so empfinde ich die Größe 
des Wagnisses, den reichen und vielseitigen Stoff wissenschaft-
lichen Anforderungen einigermaßen genügend, historisch 
treu und erschöpfend darzustellen. Raum und Zeit bieten hier 
gewisse Grenzen.
Die folgenden Seiten sollen ein anschauliches Bild von der 
800-jährigen Geschichte unseres Ortes an die heutigen Ein-
wohner von Burkhardtsdorf vermitteln, für die sie zunächst, 
wenn auch nicht ausschließlich bestimmt sind.
Dank möchte ich hier all denen aussprechen, die mich bei 
meiner Arbeit unterstützt haben. Dieser Dank gilt besonders 
Herrn Paul Wieland, der die beigefügten Fotos abfertigte.

Burkhardtsdorf, Oktober 1971
Hellmuth Hofmann

Als Autor dieses Beitrages habe ich die „Ortsgeschichte“ mit 
konzentrierter Neugier gelesen. Die Fülle der Fakten, die wört-
liche Bearbeitung und Übernahme von Texten historisch amt-
licher Dokumente und Schriftstücke, die Einbringung eigener 
Gedanken zu den einstigen Geschehnissen, die Zuordnung in 
abgegrenzte Gebiete sowie die sprachliche Aufbereitung und 
Formulierung sind beeindruckend.
Weil er die Schwierigkeiten und den zeitlichen Aufwand für 
die schriftliche Aufbereitung des recherchierten Stoffes er-
ahnte, tröstete er sich vorausschauend mit Erkenntnissen des 
Dichters Johann Wolfgang von Goethe, die er auf Seite 3 seiner 
„Ortsgeschichte“ voranstellte:

„Ach Gott! Die Kunst ist lang!
Und kurz ist unser Leben.

Mir wird bei meinem kritischen Bestreben
Doch oft um Kopf und Busen bang.

Wie schwer sind doch die Mittel zu erwerben,
Durch die man zu den Quellen steigt!

Und eh´man nur den halben Weg erreicht,
Muß wohl ein armer Teufel sterben.“

		                (Goethe)	

Danach folgten auf 175 Schreibmaschinenseiten die Beträ-
ge zu den jeweiligen historischen Ereignissen. Die Intensität 
und das Ausmaß seines Forscherdranges erhöhen den Wahr-
heitsgehalt seiner „Ortsgeschichte“, weil er sich schriftlicher 
Unterlagen bedeutender Archive und der Kirchenbücher der 
örtlichen Michaelskirchgemeinde bediente, sich dort die für 
Burkhardtsdorf zutreffenden Dokumente beschaffte und der 
„Ortsgeschichte“ vorausgehend eigens in einem „Urkunden-
buch“ zusammen fasste.
Und all das, worüber er in beiden Büchern schriftlich berich-
tet, hat er selbst mit Schreibmaschine geschrieben und das sind 
300 Seiten. Welch eine Konzentration, welch eine Leistung!
Auf Wunsch des damals amtierenden Bürgermeisters, Herrn 
Kurt Opitz und des Gemeinderates übergab Hellmuth Hof-
mann im Jahr 1971 je 1 Exemplar seines Lebenswerkes an die 
Gemeindeverwaltung mit dem Wunsche einer sachgemäßen 
Aufbewahrung im Gemeindearchiv; zugleich gestattete er, wie 
im Vorwort zu lesen, dass an der Historie von Burkhardtsdorf 
interessierte Bürger Kenntnis vom Inhalt nehmen können. 
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Seither haben sich einige Bürger des Textes der „Ortsgeschich-
te“ bedient, als sie persönliche Ausarbeitungen zu Details vor-
nahmen, um das Wissen der Ortsbewohner zur Ortsgeschich-
te zu vertiefen. Diese Artikel sind im „Zwönitztalkurier“ für 
jederman lesbar. Auch das Autorenkollektiv des Festbuches 

zur 800- Jahrfeier „Burkhardtsdorf im Wandel der Zeit“ hat 
sich an den Inhalten der „Ortsgeschichte“ und des „Urkunden-
buches“ orientiert. Eine derartige Verwendung beider Bücher 
durch die Nachwelt dürfte den Vorstellungen von Hellmuth 
Hofmann entsprechen, wohl aber nicht die Tatsache, dass sein 
geistiges Eigentum, insbesondere die „Ortsgeschichte“ beliebig 
oft als Ganzes kopiert wird. Auch eine Toleranz hat Grenzen!
Der wissenschaftliche Wert der schriftlich vorhandenen For-
schungsergebnisse des Burkhardtsdorf „Hobby-Chronisten“ 
wurde auch in Berlin bekannt. Die „Arbeitsgruppe Heimat-
forschung“ des Institutes für Geographie und Geoökologie der 
Akademie der Wissenschaften der DDR verweist im Quellver-
zeichnis ihrer Forschungsarbeit auf die Werke von Hellmuth 
Hofmann. (Akademie Verlag Berlin 1981)
Auch Heimatforscher unserer näheren Umgebung zitieren in 
ihren Büchern oder Aufsätzen zeitgeschichtliche Erkenntnisse 
von ihm.
Zusammenfassend und zugleich abschließend seien folgende 
Behauptungen erlaubt:
Die Anregungen, die Hellmuth Hofmann während seiner 
Schulzeit in Chemnitz bekam, bestimmten fortan seinen Le-
bensinhalt und führten schließlich zu seinem schriftlichen 
Lebenswerk. Dieses ist zugleich Ausdruck seiner Liebe und 
treue zur Heimat. Gemeinsam mit den zahlreich im Gemein-
dearchiv vorhandenen Fotos zur örtlichen Vergangenheit ist 
mit seinen Chroniken ein Fundus entstanden, der für unsere 
Kommune von enormem Wert ist. 
Er ermöglicht uns das Wissen, wie unsere Vorfahren gelebt 
und gearbeitet haben und wie es trotz Erschwernisse, Un-
wetter, Kriege und Frondienste für die Herrschaft ein stetiges 
Aufwärts des Gemeinwesen gab. Wir werden beim Lesen der 
„Ortsgeschichte“	  Zeitzeugen der Entwicklung unseres Ortes 
seit der ersten Ansiedlung bzw. Ersterwähnung bis hin zum 
Jahre 1971, als damals 5.300 Bürger hier im Ort wohnten. Un-
erlässlich ist deshalb das Anliegen, ja die Notwendigkeit, die 
seitherigen und künftigen bedeutsamen Vorgänge in unserem 
Ort sowohl wörtlich, bildlich oder anderweitig aufzubereiten, 
um sie, wie uns Hellmuth Hofmann vorausgetan, der Nachwelt 
zu erhalten.
Je intensiver die Anteilnahme aller Bürger, ob Jung oder Alt, 
am Ortsgeschehen ist, um so größer ihre Bereitschaft zur Mit-

arbeit und ihr Stolz auf die Heimatgemeinde. Würden dies po-
sitiven Verhaltensweisen fehlen, dann hätte der Grieche Perik-
les (500-429 v.u.Z.), Politiker und Staatsmann im alten Athen, 
recht als er sagte:

„Wer an den Dingen der Stadt keinen Anteil nimmt, ist kein 
stiller sondern ein schlechter Bürger“.

Hellmuth Hofmann gebührt anlässlich der 115. Wiederkehr 
seines Geburtstages am 23. April postum Anerkennung, 
Dank und Ehrung für seine historische Hinterlassenschaft!	
	

Verantwortlich für den Teil „Kirchliche Informationen“  sind die 
Kirchgemeinden

Veranstaltungen in den ev.-luth. Kirchge-
meinden Burkhardtsdorf und Meinersdorf im 
April 2011

Jahreslosung 2011 

Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern überwinde 
das Böse mit Gutem                           
Römer 12,21 

Unsere Kreise und Veranstaltungen
Meinersdorf:

Burkhardtsdorf:

Kirchliche Informationen

Hellmuth Hofmann

Seniorenkreis Donnerstag  28.04.                      14:00 Uhr

Frauenkreis Dienstag       26.04.  19:30 Uhr

Männerkreis Montag         18.04. 19:30 Uhr  

Bibelkreis Donnerstag  14.04.                     19:30 Uhr

Kirchenvorstand nach Absprache

Junge Gemeinde dienstags         18:30 Uhr

Seniorenkreis Dienstag        26.04.                        14:00 Uhr   

Bibelkreis Mittwoch      13.04.  19:30 Uhr

Mütterkreis Dienstag        05.04.                   19:30 Uhr

Frauenstunde Dienstag        19.04.                      19:30 Uhr

Kirchenvorstand Freitag            08.04.                      19:30 Uhr

Männerabend Freitag            15.04.  19:30 Uhr

Junge Gemeinde freitags  19:30 Uhr

Mütter-Kinder-
Stunde (Nicht in 
den Ferien)

mittwochs 09:00 - 11:00 
Uhr           

Kirchenchor montags 19:30 Uhr

Kurrende  
(Nicht in den 
Ferien)

mittwochs 15:00 - 16:00 
Uhr
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Datum Meinersdorf Burkhardtsdorf
03.04.2011         
Lätare

08:30 Uhr        
Predigtgottesdienst

10:00 Uhr     
Hauptgottesdienst 
in der Kirche

06.04.2011 Einladung nach 
Burkhardtsdorf

18:15 Uhr        
Passionsandacht 
im Pfarrhaus

10.04.2011          
Judika

10:00 Uhr   
Hauptgottesdienst

08:30 Uhr         
Predigtgottesdienst 
im Pfarrhaus 

13.04.2011 Einladung nach 
Burkhardtsdorf

18:15 Uhr        
Passionsandacht 
im Pfarrhaus

17.04.2011        
Palmarum

13:30 Uhr       
Konfirmations-
gottesdienst

10:00 Uhr         
Predigtgottesdienst 
in der Kirche

20.04.2011 Einladung nach 
Burkhardtsdorf

18:15 Uhr        
Passionsandacht 
im Pfarrhaus

21.04.2011     
Grün-Donnerstag

Einladung nach 
Burkhardtsdorf

19:00 Uhr   
Hauptgottesdienst 
mit Vorstellung 
der Konfirmanden 
2011

22.04.2011 10:00 Uhr    
Hauptgottesdienst

14:00 Uhr         
Andacht zur Ster-
bestunde Jesu mit  
Abendmahl

24.04.2011        
Oster-Sonntag

07:00 Uhr         
Osternachtsfeier 
mit Abendmahl 
und Osterfrüh-
stück

10:00 Uhr       
Festgottesdienst 
mit Abendmahl

25.04.2011        
Oster-Montag

10:00 Uhr       
Festgottesdienst 
mit Abendmahl

Einladung nach 
Meinersdorf

01.05.2011      
Quasi-modogeniti

08:30 Uhr         
Predigtgottesdienst

10:00 Uh  
Hauptottesdienst 
mit anschl. Kir-
chenkaffee (Kir-
chentag)

In Meinersdorf und Burkhardtsdorf finden parallel zu den 
Gottesdiensten Kindergottesdienste statt.

Herzliche Einladung

Zur Osternachtsfeier in Meinersdorf am Sonntag, den 
24.04.2011 um 07.00 Uhr wird eingeladen. Nach dem Gottes-
dienst gibt es ein Osterfrühstück im Pfarrhaus. 

Vorankündigung

Am Sonntag, den 01.05.2011 um 10:00 Uhr in der Kirche 
zu Burkhardtsdorf werden die beiden Gruppen unserer Kir-
chentagsstände in Dresden den Gottesdienst ausgestalten und 
für das Gelingen beten. Bei einem Kirchenkaffee im Anschluss 
an den Gottesdienst im Pfarrhaus gibt es zu den Ständen nähe-
re Informationen. Ein Stand wird das gemeinsame Projekt von 

Unsere Gottesdienste Agrargenossenschaft, Kommune, Schule und Kirchgemeinde 
zur Biogasanlage in Dresden vorstellen. 

Der andere Stand stellt die seit Jahren bewährte Evangelische 
Allianzarbeit unserer christlichen Kirchen und Gemeinschaf-
ten vor.  Auch wer zum Kirchentag noch etwas wissen will, ist 
herzlich willkommen. 

Informationen
In den Kirchgemeinden bitten wir die Gemeindeglieder ab 16 
Jahre um die Zahlung des jährlichen Kirchgeldes.
Damit unterstützen Sie die Arbeit der Kirchgemeinde vor Ort.

Öffnungszeiten:

Pfarramtskanzlei  Burkhardtsdorf 

Tel.: 			   03721 / 23 04 3
Fax: 			   03721 / 23 07 4
E-Mail: 			   kg.burkhardtsdorf@evlks.de
Web:			   www.kirche-burkhardtsdorf.de

Montag, Dienstag	 	 09:00 - 11:30 Uhr 
Mittwoch                         	 14:30 - 17:30 Uhr 
Donnerstag, Freitag         	 09:00 - 11:30 Uhr	 
   
Bankverbindung:    	 Sparkasse Erzgebirge 
                                	 Konto: 359 1000 042
                                	 BLZ: 870 540 00

Pfarramtskanzlei Meinersdorf 

Tel.: 			   03721 / 22 66 9
Fax: 			   03721 / 26 84 40
E-Mail: 			   kg.meinersdorf@evlks.de

Dienstag        		  09:00 - 11:00 Uhr
Donnerstag    		  09:00 - 11:00 Uhr und
			   15:00 - 17:00 Uhr
                                 
Bankverbindung:  	 Bank für Kirche und Diakonie - 	
			   LKG Sachsen 
                              		  Konto: 168 2009 027
                   		  BLZ: 350 601 90

Pfarrer:  			  Thomas Enge
			   Am Markt 10 
			   09235 Burkhardtsdorf
Tel.: 			   03721 / 23 04 3 
Fax:  			   03721 / 23 07 4
E-Mail: 			   thomas.enge@evlks.de
                                            
Der Täufling bzw. die Konfirmanden der Ev.-Luth. 
Kirchgemeinde Meinersdorf sind:

Getauft wird:			   Konfirmiert werden:
Viviane Söldner			   Sebastian Sehm
				    Marcel Michael

Der Gottesdienst mit der Taufe und den Konfirmationen 
findet am Sonntag Palmarum, den 17.04.2011 um 13.30 Uhr 
in der Kirche zu Meinersdorf statt. 



Seite 12		        	  Zwönitztal-Kurier, Nr. 03/2011

„Gesund und fit durch natürliche Ernährung“	 
Unter diesem Thema laden wir alle 
Senioren von Burkhardtsdorf

am Mittwoch, den 06.04.2011
zu einem
Seniorennachmittag	

in das Haus der Landeskirchlichen Gemeinschaft Burkhardts-
dorf, Canzlerstraße 10, ein. Unser Referent, Rudolf Kring aus 
Lich-Birklar (Hessen), ist durch Bücher und Vorträge zu 

Landeskirchliche Gemeinschaft
Veranstaltungen im April 2011

„Was Gott verheißt, das kann er auch tun.“
Römer 4, Vers 21

Ortschaft Burkhardtsdorf
Canzlerstraße 10

Kontakt: 
Stefan Rößler
Tel. 03721 / 24 56 0

  Herzlich willkommen zu unseren Veranstaltungen:
Samstag 02.04. 16.30 Uhr Teeniekreis
Sonntag 03.04. 10.00 Uhr     

19.30 Uhr
Kinderstunde                                                                  
Gemeinschaftsstunde

Dienstag 05.04. 19.30 Uhr Bibelstunde

Mittwoch 06.04. 15.00 Uhr      
19.30 Uhr

Seniorennachmittag 
EC-Jugendbibelstunde

Samstag 09.04. 16.30 Uhr Teeniekreis
Sonntag 10.04. 10.00 Uhr     

19.30 Uhr
Kinderstunde            
Gemeinschaftsstunde

Dienstag 12.04. 19.30 Uhr Frauenstunde
Mittwoch 13.04. 19.30 Uhr EC-Jugendbibelstunde

Donnerstag 14.04. 19.30 Uhr Gebet „Herzenssache“, 
Kemtau/Eibenberg

Samstag 16.04. 16.30 Uhr     
20.00 Uhr

Teeniekreis               
Mittlere Generation in 
Jahnsbach

Sonntag 17.04. 10.00 Uhr     
19.30 Uhr

Kinderstunde            
Gemeinschaftsstunde

Dienstag 19.04. 19.30 Uhr Bibelstunde

Mittwoch 20.04. 19.30 Uhr EC-Jugendbibelstunde

Freitag 22.04. 19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

Samstag 23.04. 16.30 Uhr Teeniekreis

Sonntag 24.04. 08.00 Uhr

19.30 Uhr

Auferstehungsfei-
er mit Frühstück                    
Gemeinschaftsstunde

Dienstag 26.04. 19.30 Uhr Bibelstunde
Mittwoch 27.04. 19.30 Uhr      

19.45 Uhr
EC-Jugendbibelstunde 
Missions-Gebetskreis

Themen wie Ernährung, Gesundheit, Land- und Gartenbau, 
Umweltschutz usw. bekannt.

Er bewirtschaftete 28 Jahre lang einen Hof nach ökologischen 
Richtlinien. Dort entstand auch die erste hessische Biogasan-
lage. Mit seine Vorträgen und Büchern möchte Rudolf Kring 
den Menschen aus der Sicht der Bibel praktische Lebenshilfen 
geben. Wir freuen uns auf einen interessanten Nachmittag.

Natürlich haben wir auch wieder viel Zeit zum gemeinsamen 
Kaffeetrinken und für Gespräche eingeplant.

Also, lassen Sie sich ganz herzlich zum Seniorennachmittag 
einladen. Wir wollen um 15.00 Uhr beginnen und bis ca. 17.00 
Uhr zusammensein. Gern holen wir Sie an Ihrer Haustür ab.
Bitte melden Sie sich dazu bei Wolfgang Schneider unter 
Telefon 03721 / 39 50 0.

Ich freue mich auf Ihr Kommen und grüße Sie im Namen der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft Burkhardtsdorf ganz 
herzlich 

Ihr Wolfgang Schneider.

Ortschaft Meinersdorf

Alte Thalheimer Straße 11

Kontakt: 
Siegfried Panhans
Tel.: 03721 / 23 97 6

Wir laden zu folgenden Veranstaltungen herzlich ein:

Gemeinschaftsstunde Sonntag 03.04. 19.30 Uhr
Sonntag 10.04. 19.30 Uhr

Sonntag 17.04. 19.30 Uhr

Sonntag 24.04. 19.30 Uhr

Kinderstunde Sonnabend 09.04. 10.00 Uhr

Sonnabend 23.04. 10.00 Uhr

Bibelstunde Mittwoch 13.04. 19.30 Uhr
Mittwoch 20.04. 19.30 Uhr

Frauenstunde Mittwoch 06.04. 19.30 Uhr
Missions-Gebetskreis Mittwoch 27.04. 15.30 Uhr

Zum Vormerken
Am 28.Mai 2011 findet in Burkhardtsdorf ein 

KINDERFEST 
statt. Ihr dürft euch auf einen großen 

MITMACHZIRKUS freuen!
Bringt eure Freunde mit und die ganze Familie!

Näheres erfahrt ihr im nächsten Zwönitztalkurier.
Lasst euch überraschen!
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Sonntag 03.04. 10.00 Uhr Gemeinschaftsstunde 
in Kemtau

Dienstag 05.04. 14.00 Uhr Frauengesprächskreis 
in Kemtau

Donnerstag 07.04. 19.30 Uhr Bibelstunde in Kemtau

Sonntag 10.04. 09.00 Uhr Predigtgottesdienst in 
Eibenberg

Donnerstag 14.04. 19.30 Uhr Frauenstunde in        
Eibenberg

Sonntag 17.04. 10.00 Uhr Abendmahlsgottes-
dienst in Kemtau

Donnerstag 21.04. 19.30 Uhr Tischabendmahl in 
Kemtau

Karfreitag 22.04. 10.00 Uhr Predigtgottesdienst in 
Eibenberg

    14.00 Uhr Andacht zur Sterbe-
stunde Jesu

in Dittersdorf

Ostersonntag 24.04. 10.00 Uhr Familiengottesdienst 
in Dittersdorf

Ostermontag 25.04. 10.00 Uhr Abendmahlsgottes-
dienst in Eibenberg

Donnerstag 28.04. 19.30 Uhr Gebetsstunde in    
Kemtau

Gottesdienste der katholischen Pfarrei Zwönitz / 
Thalheim im April 2011

Sa., 02.04. 	 17:00 Uhr    	 Hl. Messe Thalheim

So., 03.04. | 4.Fastensonntag
             		  08:30 Uhr 	 Hl. Messe Thalheim
            		  10:00 Uhr 	 Hl. Messe Zwönitz
Sa., 09.04. 	 17:00 Uhr 	 Hl. Messe Zwönitz

So., 10.04. | 5.Fastensonntag
            		  08:30 Uhr 	 Hl. Messe Thalheim 
            		  10:00 Uhr 	 Hl. Messe Zwönitz   
Sa., 16.04. 	 17:00 Uhr 	 Hl. Messe Zwönitz

So., 17.04. | Palmsonntag, Beginn der Karwoche
            		  08.30 Uhr 	 Hl. Messe Thalheim
            		  10:00 Uhr 	 Hl. Messe Zwönitz

Do., 21.04. | Gründonnerstag
            		  18:00 Uhr 	 Hl. Messe Thalheim
           		  19:00 Uhr 	 Hl. Messe Zwönitz

Fr., 22.04. | Karfreitag
            		  15:00 Uhr 	 Liturgiefeier mit 
				    Passion und Kreuzver-	
				    ehrung jeweils in
				    Thalheim und Zwönitz

Kirchgemeinde Eibenberg/Kemtau
Monat April 2011

Sa., 23.04. 	 21:30 Uhr	 Feier der Osternacht 
				    Zwönitz
So., 24.04. | Hochfest der Auferstehung des Herrn Ostersonntag
            		  05:00 Uhr	 Feier der Osternacht 
				    Thalheim
           		  10:00 Uhr 	 Hl. Messe Thalheim
            		  10:00 Uhr 	 Hl. Messe Zwönitz

Mo., 25.04. | Ostermontag
            		  08:30 Uhr 	 Hl. Messe Thalheim
            		  10:00 Uhr 	 Hl. Messe Zwönitz
Sa., 30.04. 	 17:00 Uhr 	 Hl. Messe Zwönitz

So., 01.05. | Weißer Sonntag
             		  08:30 Uhr 	 Hl. Messe Thalheim
            		  10:00 Uhr 	 Hl. Messe Zwönitz

Kontakt:
Kath. Pfarramt Zwönitz
Turnhallenweg 6A
08297 Zwönitz
Tel.: 037754 / 57 81
E-Mail: katholkirchezwoenitz@alice-dsl.net

Evangelisch-methodistische Kirche 
Burkhardtsdorf, 
Alte Poststr. 14

Sonntag, 03.04.	 09:00 Uhr	 Gottesdienst und 
				    Kindergottesdienst
Freitag		  19:30 Uhr	 Jugendkreis in 
				    Thalheim
Sonntag, 10.04.	 10:30 Uhr	 Konventtag in Geyer
Mittwoch	 15.00 Uhr  	 Seniorenkreis
Freitag		  19:30 Uhr	 Jugendkreis in Thalheim
Sonntag, 17.04.	 09:00 Uhr	 Gottesdienst und 
				    Kindergottesdienst in 
				    Gornsdorf
Freitag, 22.04. 	 KARFREITAG
		  09:00 Uhr	 Gottesdienst mit 
				    Abendmahl in Gornsdorf
Sonntag, 24.04.	 OSTERN
		  09:30 Uhr	 Gottesdienst und 
				    Kindergottesdienst in 
				    Thalheim
Mittwoch	 19:30 Uhr   	 Bibelstunde in 
				    Burkhardtsdorf
Freitag		  19:30 Uhr	 Jugendkreis in Thalheim
Sonntag, 01.05.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst der 
				    Evangelischen Allianz

Kontakt:
Pastor Dr. Michael Wetzel
Alte Poststr. 14
09235 Burkhardtsdorf
Tel: 03721 / 22 66 1 oder 037754 / 27 67
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Verantwortlich für den Teil „Vereinsmitteilungen“ sind die Vereine

1. Mannschaft Ansetzungen Rückrunde 
Saison 2010/11

Sonntag  03.04.11   15:00 Uhr    
BSG Motor Zschopau - FSV Burkhardtsdorf 

Sonntag  10.04.11   15:00 Uhr    
FSV Burkhardtsdorf - BSV Gelenau

Sonntag  17.04.11   15:00 Uhr    
SV B/W Deutschneudorf - FSV Burkhardtsdorf

2. Mannschaft Ansetzungen Rückrunde Saison 
2010/11

Sonntag  03.04.11   15:00 Uhr   
FSV Burkhardtsdorf 2 - SV Neuwürschnitz 2

Sonntag  10.04.11   13:00 Uhr    
FSV Burkhardtsdorf 2 - SV Leukersdorf

Sonntag  17.04.11   13:00 Uhr    
FSV Zwönitz 2 - FSV Burkhardtsdorf 2

VORINFORMATION
Am 4. Juni 2011 lädt der FSV Burkhardtsdorf 1910 .V.
in die Zwönitztalhalle zum Tanz mit der Band „OB Live“ ein.
Veranstaltungsbeginn: 20:00 Uhr
Wir würden uns sehr über zahlreiche Gäste freuen.

Vereinsmitteilungen

Heimspiele Handball Männer TSV 
1865 Burkhardtsdorf  e.V. 

Sonntag, den 03.04.2011
TSV 1865 Burkhardtsdorf – SV Schneeberg 
II

Sonntag, den 10.04.2011
TSV 1865 Burkhardtsdorf – SV Sachsenring 
Hohenstein E.

Termine der Zusammenkünfte der  
Gruppe Ortsgeschichte im Heimatverein 
Kemtau/Eibenberg e.V.

Mittwoch , den 20. April 2011   19:00 Uhr
im Vereinsraum des Gemeinschaftszentrums Kemtau, Zwö-
nitztalstraße 12

Vormerkung:  
Am 12. und 13. November 2011 gibt es wieder eine 
Ausstellung in der Aula des Gemeinschaftszentrums

Premiere für fünftes Theaterstück 

Das Lustspiel „Das verlorene Märchenbuch - 
Ein Märchen für Erwachsene“ der Amateur-
theatergruppe „De Borgschdorfer Klatsch-
guschn“ hat am Samstag, dem 21. Mai 2011 in 
der Zwönitztalhalle Burkhardtsdorf Premiere. 

Weitere Aufführungen folgen am 28. Mai 2011 sowie am 8. 
und 15. Oktober dieses Jahres. Dazu laden die Mitglieder des 
Vereins all ihre Fans - und die, die es werden wollen - ganz 
herzlich ein. In dem nunmehr fünften abendfüllenden Pro-
gramm des Laientheaters geht es um die turbulenten Folgen 
eines kleinen Missgeschicks. Dabei haben viele bekannte Mär-
chenfiguren ihren ganz großen Auftritt - und das hoffentlich 
wieder sehr zur Freude der Gäste. Traditionell wird ein Drei-
Gänge-Menü gereicht. Der Kartenvorverkauf ist bereits in vol-
lem Gange. Vor allem für die Veranstaltungen im Oktober sind 
nur noch wenige Plätze frei. Größer ist die Chance, eine Ein-
trittskarte für die Premiere oder für den 28. Mai zu ergattern. 
Der Kartenvorverkauf ist möglich bei Frau Petra Aigner, 
Telefon: 03721 / 20 05 7, E-Mail: info@pa-werbedruck.de 
oder karten@klatschguschn.de. 
Weitere Informationen im Internet unter www.klatschguschn.de.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Musikverein Meinersdorf mit neuem 
Gesicht im Internet

Der Musikverein Meinersdorf hat sich im Internet ein neues 
Gesicht gegeben. Der Internetauftritt wurde komplett neu er-
arbeitet. Die Seite des Musikvereins enthält die aktuellen Ter-
mine des Erwachsenen- sowie Nachwuchsorchesters und die 
Erreichbarkeit zwecks Terminabstimmung.
Schauen Sie sich die Ineternetseite einfach einmal an!
www.musikverein-meinersdorf.de

Meinersdorfer Musikanten laden ein

Die Meinersdorfer Musikanten laden zum diesjährigen 
Frühlingskonzert am Sonntag, dem 03.04.2011 ab 15:00 Uhr
in die Turnhalle nach Meinersdorf ein.

Zum Saisonbeginn möchten die Musiker ihr treues Publikum 
mit neuen und bekannten Melodien an diesem Sonntagnach-
mittag unterhalten. Unser Nachwuchsorchester wird sein 
Können den Zuschauern zu Gehör bringen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Einladung zur Seniorengeburtstagsfeier

Der Behindertenverband  Landkreises Stollberg  e.V.  lädt zur 
Feier der Seniorengeburtstage für 

Donnerstag, den 13.04.2011, um 14:00 Uhr

in das Vereinszimmers des Verbandes in der Grundschule 
Meinersdorf recht herzlich ein.

Lokomobile 4. Stationärmotoren-
Treffen und 100. Geburtstag unserer 
Lanz-Dampf- am 17 April 2011 am 
Bulldog-Museum

(Peter Uhlig, 1.Vorsitzender der Bulldog-Freunde Erzgebirge e.V.)

Wir wollen den 100. Geburtstag unserer  Lokomobile gebüh-
rend feiern!
Deshalb wird das Thema Dampf beim diesjährigen Stationär-
motoren-Treffen, das 

am Sonntag, den 17. April ab 10 Uhr

am Bulldog-Museum stattfindet, eine besondere Rolle spielen. 
Ein Hingucker wird auf jeden Fall eine originale funktions-
tüchtige Dampfwalze von Herrn Adam aus Sayda sein. Diese 
kann man in Aktion erleben. Wer sich lieber für die kleinere 
Ausführung interessiert, der kann sich bei den Modell-Dampf-
Ausstellern umsehen. Viele von ihnen haben ihr Kommen zu-
gesagt und werden die Besucher mit hochwertigen Modellen, 
angefangen von  der Dampfeisenbahn über Dampfautos bis 
hin zu kompletten Maschinenhäusern mit stationären Dampf-
maschinen begeistern. 
Unser 100-jähriges Geburtstagskind wird natürlich auch selber 
noch in Aktion treten und u.a. einen Schmiedehammer und 
einen Generator antreiben. Der entstehende Gleichstrom wird 
gleich zum Antrieb einer fast ebenso alten Fuchsschwanzsä-
ge genutzt. Auch die Stationärmotoren-Fraktion wird diesmal 
noch stärker vertreten sein. Es haben sich schon viele Ausstel-
ler aus ganz Deutschland angemeldet.  

Die Interessengemeinschaft Historische Motoren  wird auch 
mit einem Stand vertreten sein. Auch unsere ungarischen 
Freunde wollen wieder mit dabei sein. Auch die Stationärmo-
toren-Fraktion wird diesmal noch stärker vertreten sein.

Das ist der größte einreihige Sternmotor, den es bis jetzt gibt 
und der stammt, wie gesagt, aus dem größten einmotorigen 
Doppeldecker der Welt. 

Bei Redaktionsschluss stand der Probelauf noch aus, aber ich 
hoffe, dass ich ihn bis zum Stationärmotoren-Treffen zum 
Laufen bringen.
Für das leibliche Wohl sorgen wieder in bewährter Weise die 
Vereinsmitglieder und deren fleißige Ehefrauen.

ACHTUNG: Das Stationär-Motoren-Treffen findet ab 2011 
dann immer im 2-Jahres-Rhythmus statt.
Das nächste ist erst im April 2013.

Veranstaltung des Briefmarkensammler-
vereins Zwönitztal 1995 e.V.

Vereinssitzung am 14.04.2011, 19:00 Uhr im Jugend- und Ver-
einshaus Meinersdorf, Bahnhofstraße 21
Vortrag – Thema: „Die Ganzsachen des Deutschen Reiches ab 
1872“

Großer Elternabend für alle Eltern der 
Zwergen- und Juniorengarde sowie für 
Eltern, deren Kinder in der neuen Session 
bei uns tanzen möchten. 
(Bitte unbedingt ein Elternteil teilnehmen!)

Wann?
Am 15.04.2011, 18:30 Uhr in unseren Clubräumen „Neue 
Heimat“ (Topfmarkt 15 neben Bulldog-Museum)

Wenn Euch Sport Spaß macht, Ihr ein echter Team-Player 
seid und Lust auf immer neue Herausforderungen habt, dann 
schaut doch einfach mal vorbei. 

Wir freuen uns auf Euch!

Wir starten in die neue Session und trainieren:

Zwergengarde (Jahrgang 2002 - 2005): 
ab Montag 02.05.2011 immer montags   17:00 – 18:00 Uhr
			        dienstags  17:00 – 18:30 Uhr

100 Jahre alte originale funktionstüchtige Dampfwalze
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Lust auf Besuch? Lateinamerikanische Schüler su-
chen Gastfamilien!

Die Schüler der Schweizer-Schule in Bogotá/ Kolumbien wol-
len sich ab September 2011 unser Land genauer anschauen. 
Dazu sucht die Schweizer-Schule Familien, die neugierig und 
offen sind, einen lateinamerikanischen Jugendlichen (15-17 
Jahre alt) als „Kind auf Zeit“ aufzunehmen. Spannend ist es, 
mit und durch den Besuch den eigenen Alltag neu zu erleben. 
Das bringt sicherlich Abwechslung in den Tag. Die kolumbi-
anischen Jugendlichen lernen Deutsch als Fremdsprache, so 
dass eine Grund-Kommunikation  gewährleistet ist. Da das 
Programm auf eine schulische Initiative zurückgeht, ist es für 
Ihr „kolumbianisches Kind auf Zeit“ verpflichtend, das zu Ih-
rer Wohnung nächstliegende Gymnasium oder Realschule zu 
besuchen bzw. die Schule die Ihre eigenen Kinder besuchen. 
Schließlich soll der Aufenthalt auch eine fruchtbare Vorberei-
tung auf eine Sprachprüfung sein. Der Aufenthalt bei Ihnen ist 
gedacht von Samstag, den 03. September bis zum Sonntag, den 
11. Dezember 2011. Wenn Ihre Kinder Kolumbien entdecken 
möchten, laden wir sie ein an einem Gegenbesuch teilzuneh-
men. Für Fragen und weitere Infos kontaktieren Sie bitte das 
Humboldteum e.V., die internationale Servicestelle für Aus-
landsschulen:
Frau Ute Borger  • Friedrichstraße 23a • 70174 Stuttgart
Tel. 0711 / 22 21 401 • Fax 0711 / 22 21 402
E-Mail: ute.borger@humboldteum.com

Der Meinersdorfer Rundfunk- und Fernsehclub e.V. 
informiert

Da nächstes Jahr am 30.04.2012 die analoge Ausstrahlung von 
Fernsehprogrammen in Deutschland beendet wird, möchten 
wir dazu einige Hinweise geben.
Ab diesem Zeitpunkt werden auch in unserer Anlage alle Sen-
der nur noch digital empfangbar sein, d.h. es muss entweder 
ein Digital-Receiver oder ein Flachbildfernseher mit einge-
bauten Digital-Tuner für Kabel, als DVB-C(HD) bezeichnet, 
vorhanden sein. Wir werden oft gefragt, was man sich zulegen 
soll. Da die Voraussetzungen sehr unterschiedlich sind, kann 
man keine allgemeingültige Antwort geben. Wer noch einen 
Röhrenfernseher hat, der sollte sich einen neuen Flachbild-TV 
(Full-HD 1920x1080) mit DVB-C(HD) Tuner  zulegen.
TV – Programme (analog, bis 30.04.2012!):
 1. 	 KiKa		  =	 S  6	 VT	  ST
 2. 	 Phoenix		 =	 S  7	 VT	  ST
 3. 	 Arte		  =	 S  8	 VT	  ST 
 4. 	 SAT 1		  =	 S  9	 VT	  ST
 5. 	 DSF		  =	 S 10	 VT	  ST
 6. 	 Info-Kanal	 =	 K  5		   ST
 7. 	 ZDF		  =	 K  6	 VT	  ST
 8. 	 ARD		  =	 K  7	 VT	  ST
 9. 	 Kabel 1		  =	 K  8	 VT	  ST
 10. 	 MDR		  =	 K  9	 VT	  ST
 11. 	 RTL		  =	 K 10	 VT	  ST
 12. 	 Bayern 3		 =	 K 11	 VT	  ST
 13. 	 RTL 2		  =	 K 12	 VT	  ST
 14. 	 PRO 7		  =	 S 11	 VT	  ST
 15. 	 rbb		  =	 S 12	 VT	  ST
 16. 	 Nord 3		  =	 S 13	 VT	  ST
 17. 	 Eurosport	 =	 S 14	 VT	  ST
 18. 	 VOX		  =	 S 15	 VT	  ST

Juniorengarde (Jahrgang 1997 - 2001):
ab Mittwoch 04.05.2011 immer mittwochs 17:00 – 19:00 Uhr

Wir bitten um eine kurze telefonische Anmeldung 
für Neuzugänge:
	
Zwergengarde: Michelle Stiehler	 0162 / 88 14 558
Juniorengarde: Stephanie Hirsch	 0173 / 40 74 806

Bitte beachten Sie auch den Hinweis zum Elternabend. 

Begegnungsgruppe 
Thalheim

Chemnitzer-Straße 2 (Kirchgemeindehaus)
jeden 1. und jeden 3. Samstag des Monats 19.00 Uhr

Samstag, 02.04.2011
Samstag, 16.04.2011 

Kontaktaufnahme durch Hausbesuch ständig möglich:
Frau Jenatschke | Tel.: 037296 / 17 91 6
Herr Gerlach, Sozialtherapeut | Tel.: 03725 / 22 90

Wir laden hiermit recht herzlich 
zu unserer Kommunal- und Kirchenwaldtagung am Freitag, 
den 1. April 2011, von 10:30 bis 13:30 Uhr, in das Messege-
lände Dresden, Halle 4, Raum Breslau ein. 
Es erfolgt eine Analyse des Kommunalwaldes in Sachsen. Wei-
terhin werden aktuelle Probleme des Kommunalwaldes disku-
tiert. Über die Teilnahme waldbesitzender Kommunen wür-
den wir uns freuen.

Geschäftsstelle
Sächsischer Waldbesitzerverband e. V.
Geschäftsstelle
Pienner Straße 10
01737 Tharandt

Tel.: 035203 / 39 82 0
Fax: 035203 / 39 82 1

E-Mail: wbv.sachsen@gmail.com
www.waldbesitzerverband.de
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 19. 	 bibel TV		 =	 S 16	 VT	  ST
 20. 	 3-Sat		  =	 S 17	 VT	  ST
 21. 	 WDR 3		  =	 S 18	 VT	  ST
 22. 	 n-tv		  =	 S 19	 VT	  ST
 23. 	 N 24		  =	 S 32	 VT	  ST

Die vorstehenden Programme sind nach dem Umstellungster-
min nur noch digital zu empfangen:
TV – Programme (digital):		
Nr.	 Kanal	 Programme
 1.	 D113	 RTLHD, VoxHD, Sport 1HD, RTL 2 HD
		  (verschlüsselt, HD + Karte erforderlich !)
 2.	 D121	 Sat 1HD, Pro 7HD, Kabel 1HD, Sixx HD
		  (verschlüsselt, HD + Karte erforderlich !)
 3.	 D298	 ORF HD, ORF 2 HD, Servus TV HD
 4.	 S 21	 arte HD, Das Erste HD, ZDF HD
 5.	 S 22	 ARD, Bayern, SWF BW, HR 3, WDR 3
 6.	 S 23	 Kabel Eins, N24, Neun Live, ProSieben,
		  Sat.1, Sat 1 Comedy, Kabel Classic
 7.	 S 24	 alle MDR, RBB, SWF RP, alle NDR,
 8.	 S 25	 3sat, KI.KA, ZDF, ZDF Theaterkanal,
		  ZDF Info, ZDF Doku, ZDF Neo
 9.	 S 26	 SKY (verschlüsselt)               
10.	 S 27	 SKY (verschlüsselt)               
11.	 S 28	 SKY (verschlüsselt)               
12.	 S 29	 SKY (verschlüsselt)                
13.	 S 30	 SKY (verschlüsselt)               
14.	 S 31	 n-tv, RTL 2, Channel 21 Shop, RTL, 
		  Super RTL, Vox
15.	 S 33	 arte, Eins Ext., -Fest., -Plus,  Phoenix,
16.	 S 34	 Euronews, Eurosport, HSE24,
		  NICK Öst. ,  und weitere
17.	 S 35	 BR-alpha, SR Fernsehen, 
		  63 Rundfunkprogramme    
18.	 S 36	 1-2-3.tv, Das Vierte, Collection, Ojom, 
		  ERF tv, Anixe SD, Dr Dish, I Music 1 
19.	 S 37	 GoTV, TW1, LI TV, Austria 9, Tirol TV,
		  Servus TV, Visit X TV, ESPN America 
20.	 S 38	 Nickelodeon/Comedy , ViVA,
		  alle MTV (verschlüsselt)
21.	 S 39	 K-TV, RheinMain TV, Sexy Sat 1, 
		  Juwelo TV, weitere 20 Tel. Erotik Sender 
22.	 S 40	 Astro TV, Sport 1, HSE24,  Glück TV,	
		  Tele 5, Regio TV, Sonnenklar TV 	
Radio – Programme (UKW):		
 1. 	 Deutschlandradio	 =   88,20 MHz	 ST
 2. 	 MDR info Chemnitz	 =   88,50 MHz	 ST
 3. 	 Bayern 2			  =   89,00 MHz	 ST
 4. 	 Vogtlandradio Plauen	 =   89,30 MHz	 ST
 5. 	 Radio Regenbogen	 =   90,20 MHz	 ST 
 6. 	 Antenne Bayern		  =   90,50 MHz	 ST
 7. 	 Deutschlandfunk		 =   90,80 MHz	 ST
 8. 	 Radio Chemnitz		  =   91,15 MHz	 ST
 9.	 Bremen 1		  =   91,50 MHz     	 ST
 10.	 radioBERLIN		  =   91,80 MHz     	 ST
 11. 	 Radio Paloma		  =   92,35 MHz	 ST
 12.	 SR1 Europawelle Saar	 =   93,10 MHz     	 ST
 13. 	 MDR Sachsen		  =   93,40 MHz     	 ST
 14. 	 RTL Sachsen		  =   93,70 MHz	 ST
 15. 	 R.SA			   =   94,00 MHz	 ST
 16. 	 Antenne Thüringen	 =   94,50 MHz	 ST
 17. 	 Bayern 3			  =   94,80 MHz	 ST
 18.	 hr 3			   =   95,10 MHz     	 ST

 19. 	 Rock-Antenne		  =   95,40 MHz	 ST
 20.	 harmony.fm		  =   95,70 MHz	 ST
 21. 	 MDR Figaro		  =   97,40 MHz	 ST
 22. 	 Jump			   =   97,85 MHz	 ST
 23. 	 Radio PSR		  =   98,20 MHz	 ST
 24. 	 RTL-Oldie-Radio		 =   98,50 MHz	 ST
 25. 	 Bayern 1			  =   99,50 MHz	 ST
 26. 	 Energy Sachsen		  = 100,50 MHz  	 ST
 27. 	 Bayern 5 aktuell		  = 101,05 MHz
 28. 	 Bayern 4 Klassik		  = 101,35 MHz	 ST
 29. 	 NDR 2			   = 101,65 MHz	 ST
 30. 	 ERF			   = 102,00 MHz	 ST
 31.      	 sunshine live		  = 102,50 MHz     	 ST
 32. 	 SWR 3			   = 102,90 MHz	 ST
 33. 	 sky Radio		  = 103,40 MHz	 ST
 34. 	 SAW			   = 103,70 MHz	 ST
 35. 	 Klassik-Radio		  = 104,25 MHz	 ST
 36. 	 Hitradio Brocken		 = 104,55 MHz	 ST
 37. 	 Sputnik			   = 105,70 MHz	 ST
 38. 	 Apollo-Radio		  = 106,25 MHz	 ST
 39.	 radio top 40		  = 106,55 MHz     	 ST
 40.  	 Hit Radio FFH		  = 107,35 MHz     	 ST
 41. 	 Landeswelle Thüringen	 = 108,00 MHz	 ST

Zu beachten ist, dass einige Digital-Programme z.B. ORF, RTL 
HD, Pro7/Sat1 HD sowie sky verschlüsselt sind. 
Bitte vergewissern Sie sich bei Störungen oder Empfangs-be-
einträchtigungen vorher bei Nachbarn, ob vielleicht Ihr Gerät 
oder Anschlusskabel defekt ist. 
Bei Fragen zum Verein oder Störungen sind die je nach Wohn-
anschrift genannten Bereichs-Vertreter Ihre Ansprechpartner:
Stier, Gottfried; Hauptstraße 15; Tel.: 257404:
An-, Um-/ Abmeldungen, Finanzen für die Gesamtanlage
Meischner, Sigurd; Hauptstraße 109; Tel.: 23117:
Hauptstraße 95-Ende (links) und 80-Ende (rechts)
Jahnsdorfer Straße komplett, Adorfer Weg komplett
Görner, Manfred; Hauptstraße 46; Tel.: 23863:
Hauptstraße 71-93 (links) und 42-78 (rechts)
Teichweg komplett     
Schulze, Peter; Hauptstraße 38; Tel.: 23451:
Hauptstraße 15-69 (links) und 20-40 (rechts)
Hoher Weg 8-Ende
Roscher, Rolf; Sonnenstraße 6; Tel.: 21013:
Schulstraße 10-Ende, Siedlung komplett
Alte Thalheimer Straße 6
Pfüller, Eberhard; Hauptstraße 4; Tel.: 22317:
Hauptstraße 1-13 (links) und 2-18 (rechts)
Schulstraße 1-8, Hoher Weg 2 und 4
Anton-Günther-Straße 1-7 (links) u. 2-18 (rechts)
Alte Dorfstraße komplett, Straße des Friedens
Alte Thalheimer Straße komplett (außer 6)
Rathausplatz, Pestalozziweg 
Gahler, Reinhard; Anton-Günther-Str. 15; Tel.: 20396:
Anton-Günther-Straße 9-Ende (links) u. 14-Ende (rechts)
Goethestraße 3-Ende (links) und 2-Ende (rechts)
Kurze Straße, Waldstraße, Skihang komplett
Teichert, Gottfried; Goethestraße 1; Tel.: 20898:
Meinersdorfer Straße, Burkh. Straße, Feldstraße,
Goethestraße 1, Bahnhofstraße, Wiesengrund 
Holler, Jürgen; Dorfweg 10; Tel.: 25462:
Obere Hauptstraße 65-78
Dorfweg 4-Ende, Wüsteweg 17-19
Faßl, Dieter; Obere Hauptstraße 52; Tel.: 22571:
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Obere Hauptstraße 50-64/1, Dorfweg 1-3
Wüsteweg 1-16, Kirchsteig 9, 9a und 10
Löffler, Uwe; Obere Hauptstraße 41; Tel.: 20480:
Obere Hauptstraße 29-49, Kirchsteig 4, 5a und 6
Ahnerweg komplett

Sorge bereitet uns, dass der Altersdurchschnitt unserer akti-
ven Mitglieder, d.h. welche mithelfen, dass die Anlage funktio-
niert und instandgehalten wird, sich mittlerweile  meistenteils 
auf die Generation 60+ beschränkt. Deshalb möchten wir auf 
diesem Weg um Nachwuchs werben. Wir sprechen alle jün-
geren, technisch und handwerklich intersierten Mitglieder an, 
bei uns aktiv mitzuarbeiten. Ebenfalls ist eine Mitarbeit in den 
Vereinsgremien und der Verwaltung möglich. Wer sich dafür 
begeistern könnte, kann sich bei seinem Bereichs-Vertreter 

oder beim Vorstand näher informieren.
Wir freuen uns, dass über 85 % aller Nutzer in den vergange-
nen Jahren für die Jahresgebühren eine Einzugsermächtigung 
gegeben haben. Dies erleichtert uns die finanzielle Verwaltung 
sehr (hilft also auch die Gebühren stabil zu halten) und ist für 
den jeweiligen Zahler kein Risiko, da er bis 6 Wochen nach 
Einzug unberechtigt abgebuchte Beträge von seiner Bank zu-
rückholen lassen kann. Deshalb bitten wir den Rest der  Nut-
zer die Einzugsermächtigung zu erteilen, Vordrucke dazu gibt 
es über die Bereichs-Vertreter oder bei Herrn Stier. Die Abbu-
chungen für dieses Jahr werden wir Anfang April vornehmen. 

Wir hoffen, Ihnen mit diesen Informationen Interessantes und 
Aktuelles gegeben zu haben.

Wohnungsmarkt / Immobilien Wohnungsmarkt / Immobilien
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